
Kommunikation

Checkliste Social-Media
Als Organisation und Verband gibt es mehrere Strategien, um gegen Shitstorms, Falschinformationen 
und Desinformation vorzugehen:

Proaktive Kommunikation:

Engagement mit der Community/Zielgruppe:

Monitoring:

Stellen Sie sicher, dass Sie regelmäßig 
transparente Informationen über das 
Unternehmen, Produkte und  
Dienstleistungen teilen.

Interagiere Sie aktiv mit Ihrer Zielgruppe 
und bauen Sie eine vertrauensvolle Bezie-
hung auf.

Implementiere Sie ein Monitoring-System 
für soziale Medien und Online-Plattformen, 
um frühzeitig auf negative Kommentare 
oder Falschinformationen reagieren zu 
können.

Vorbereitete Reaktionen: Geben Sie klare, 
sachliche und vor allem empathische  
Antworten auf Beschwerden.

Nutzen Sie Social-Media-Kanäle, um eine 
positive und offene Kommunikation zu 
fördern.

Beantworten Sie Fragen und gehen auf 
Kritik konstruktiv ein.

Verwenden Sie Tools, die es ermöglichen, 
Trends und Stimmungen in der  
Öffentlichkeit zu verfolgen.

Ignorieren Sie Trolle: Keine Eskalation 
durch emotionales Reagieren. Verwenden 
Sie vorbereitete Textbausteine für typische 
Angriffe.
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Schnelle Reaktion:

Faktencheck und Transparenz:

Schulung der Mitarbeitenden/ ÖA-Verantwortlichen der Gliederungen:

Zusammenarbeit mit Influencern:

Direkte und transparente Reaktion auf 
Shitstorms oder Falschinformationen.

Stelle Sie sicher, dass Ihre Informationen 
korrekt und leicht zugänglich sind.  
Dazu eignet sich auch immer ein FAQ- 
Bereich auf der Website, um häufige  
Fragen zu klären.

Schulen Sie im Umgang mit sozialen Medien, um ein einheitliches und positives Auftreten zu 
gewährleisten. Dies trifft bei den Mitarbeitenden der Caritas vor allem bei der Kommunikation/
Kommentierung von geteilten Beiträgen zu.

Kooperieren Sie mit Influencern oder Meinungsführern, um glaubwürdige Informationen über 
das Unternehmen zu verbreiten.

Bieten Sie klare und sachliche Informa-
tionen an, um Missverständnisse auszu-
räumen.

Seien Sie transparent in Ihrer Kommuni-
kation und informieren Sie auch über die 
Werte des Verbandes.
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Rechtliche Schritte:

Wenn die Falschinformationen schwerwiegende Schäden verursachen oder rufschädigend sind, 
können auch rechtliche Schritte erwogen werden.

Grundsätzlich gilt: Wer proaktiv handelt und eine offene Kommunikationskultur pflegt, kann die 
Wahrscheinlichkeit von Shitstorms und Falschinformationen reduzieren und besser auf solche 
Situationen reagieren.


